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1 Paradigmen in der Klinischen Psychologie

� Welches sind die zentralen Aussagen des

– psychodynamischen

– kognitiv-lerntheoretischen

– biologischen

Paradigmas?

� Wie werden psychische Störungen anhand des

– psychodynamischen

– kognitiv-lerntheoretischen

– biologischen

Paradigmas erklärt und behandelt?

� Wie lässt sich das

– psychodynamische

– kognitiv-lerntheoretische

– biologische

Paradigma bewerten?

� Worin liegen die Gemeinsamkeiten und die Unterschiede zwischen dem lerntheoreti-

schen, dem kognitiven und dem psychodynamischen Paradigma?

� Worin liegen Vor- und Nachteile der Entscheidung für ein Paradigma?
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2 Klassifikation und Diagnostik

� Welche Informationen werden auf den fünf Achsen des DSM-IV jeweils erhoben?

� Worin liegen die Unterschiede des ICD-10 zum DSM-IV?

� Wie lauten die diagnostischen Hauptkategorien des ICD-10?

� Was sind die Hauptvorwürfe gegen die Diagnosesysteme?

� Was versteht man unter Reliabilität und Validität von Untersuchungsverfahren?
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3 Klinische Erhebungsverfahren

� Welches sind die gängigen Erhebungsverfahren in der klinischen Psychologie?

� Worin liegt der Hauptunterschied zwischen traditioneller Psychodiagnostik und

verhaltens- bzw. kognitiv orientierter Diagnostik?

� Differenzieren Sie bildgebende, neurochemische, psychophysiologische und neuro-

psychologische Verfahren.

� Wie können sich kulturelle Unterschiede bei der Diagnostik auswirken, und wie

kann man damit umgehen?
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4 Psychologische Interventionen

� Welche ethischen und rechtlichen Aspekte sind in Therapie und Forschung zu be-

rücksichtigen?

� Wie ist die Ausbildung zum Psychotherapeuten geregelt, und worin besteht das Ziel?

� Welchen Standards sollte Psychotherapieforschung genügen?

� Beschreiben Sie

– psychodynamische

– verhaltenstherapeutische

– kognitive

– paar- und familientherapeutische

– gemeindepsychologische

Behandlungsansätze in der klinischen Psychologie.
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5 Substanzinduzierte Störungen

� Worin liegen Unterschiede und Gemeinsamkeiten zwischen schädlichem Gebrauch

und Abhängigkeit von psychotropen Substanzen?

� Beschreiben Sie die Wirkungen der dargestellten psychotropen Substanzen.

� Welche Faktoren führen zur Entstehung substanzinduzierter Störungen?

� Wie lässt sich Alkoholismus behandeln?

� Welche Behandlungsmöglichkeiten zur Behandlung der Abhängigkeit von illegalen

Drogen kennen Sie?
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6 Schizophrenie

� Beschreiben Sie Erscheinungsbild und Epidemiologie der Schizophrenie.

� Worin liegen die Unterschiede zwischen positiven und negativen Symptomen?

� Differenzieren Sie die verschiedenen biologischen und psychologischen Erklärungs-

ansätze der Schizophrenie.

� Welche Behandlungsmöglichkeiten bei Schizophrenie gibt es?
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7 Affektive Störungen

� Wie treten Depression und Manie in Erscheinung?

� Was weiß man über die Epidemiologie affektiver Störungen?

� Beschreiben Sie verschiedene psychologische Erklärungsansätze der Depression.

� Welche biologischen Erklärungsansätze für affektive Störungen kennen Sie?

� Wie lassen sich Depression und Manie erfolgreich psychologisch behandeln?

� Worin liegen Vor- und Nachteile der medikamentösen Behandlung affektiver Stö-

rungen?
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� Wie entsteht Suizidalität?

� Was ist im Ungang mit suizidalen Patienten zu beachten?
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8 Angst-, Zwangs-, Belastungs-, dissoziative
und somatoforme Störungen

� Beschreiben Sie die Unterschiede und Gemeinsamkeiten von Agoraphobie, sozialer

und spezifischer Phobie?

� Wie können phobische Störungen erklärt werden?

� Wie lassen sich phobische Störungen behandeln?

� Beschreiben Sie das Erscheinungsbild sowie die Entstehung und Behandlungsmög-

lichkeiten der generalisierten Angststörung.

� Wie tritt die Zwangsstörung in Erscheinung?
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� Nennen Sie die wichtigsten Erklärungs- und Behandlungsansätze der Zwangsstö-

rung.

� Wie äußert sich die posttraumatische Belastungsstörung?

� Wie wird die posttraumatische Belastungsstörung erklärt, und wie lässt sie sich be-

handeln?

� Welche dissoziativen Störungen werden in Kapitel 8 genannt? Worin liegen die Un-

terschiede und Gemeinsamkeiten?

� Wie werden dissoziative Störungen erklärt?

� Wie werden dissoziative Störungen behandelt?
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� Was versteht man unter somatoformen Störungen, und welche diagnostischen Kate-

gorien kennen Sie?

� Was weiß man über die Entstehung somatoformer Störungen, und wie könne sie

behandelt werden?
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9 Essstörungen

� Nennen Sie Unterschiede und Gemeinsamkeiten von Anorexia und Bulimia nervosa.

� Welche körperlichen Risiken sind mit Essstörungen verbunden?

� Welche Faktoren spielen in der Entstehung von Essstörungen eine Rolle?

� Wie geht man in der Behandlung der Anorexia nervosa vor?

� Wie lässt sich die Bulimia nervosa erfolgreich behandeln?
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10 Sexuelle Störungen

� Wie und in welchen Reaktionsphasen können sich sexuelle Funktionsstörungen

äußern?

� Welche Krankheiten und Medikamente können als Ursachen für sexuelle Funktions-

störungen in Frage kommen?

� Wie werden sexuelle Funktionsstörungen aus psychologischer Sicht erklärt?

� Wie lassen sich sexuelle Funktionsstörungen behandeln?

� Beschreiben Sie Erscheinungsbild, mögliche Erklärungen und Behandlungsansätze

bei Störungen der Geschlechtsidentität.
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� Welche Störungen der Sexualpräferenz werden im ICD-10 unterschieden?

� Wie werden Sexualstraftäter behandelt?

� Welche Folgen ziehen Vergewaltigung und sexueller Missbrauch nach sich?



 Hautzinger ⋅ Thies: Klinische Psychologie: Psychische Störungen kompakt. Weinheim, Beltz PVU 2009 16

PRÜFUNGS-
FRAGEN

Martin Hautzinger ⋅
Elisabeth Thies
Klinische Psychologie:
Psychische Störungen
kompakt
ISBN 978-3-621-27755-6

11 Persönlichkeitsstörungen

� Wodurch sind Persönlichkeitsstörungen gekennzeichnet?

� Welchen drei Gruppen werden die Persönlichkeitsstörungen zugeordnet, und welche

Erklärungen lassen sich innerhalb der Gruppen anführen?

� Was ist allgemein zur Behandlung von Persönlichkeitsstörungen zu sagen?

� Was versteht man unter dissozialer Persönlichkeitsstörung und Psychopathie?

� Was weiß man über die Entstehung und Behandlung von dissozialer Persönlichkeits-

störung und Psychopathie?
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� Wie kann sich die emotional instabile Persönlichkeitsstörung äußern?

� Wie wird die emotional instabile Persönlichkeitsstörung erklärt und behandelt?
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12 Psychische Störungen im Kindes- und Jugendalter

� Beschreiben Sie Erscheinungsbild, Ätiologie und Behandlungsmöglichkeiten der

Intelligenzminderung.

� Beschreiben Sie Erscheinungsbild, Ätiologie und Behandlungsmöglichkeiten des

frühkindlichen Autismus.

� Beschreiben Sie Erscheinungsbild, Ätiologie und Behandlungsmöglichkeiten der

hyperkinetischen Störungen.

� Beschreiben Sie Erscheinungsbild und Verlauf, Ätiologie und Behandlungsmöglich-

keiten der Störung des Sozialverhaltens.

� Beschreiben Sie Erscheinungsbild, Ätiologie und Behandlungsmöglichkeiten der

Enuresis.
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13 Psychische Störungen im Alter

� Warum ist es wichtig, sich mit psychischen Störungen im Alter zu befassen?

� Was weiß man über substanzinduzierte Störungen im Alter?

� Welche psychotische Störung tritt im Alter gehäuft auf? Welche möglichen Ursachen

gibt es dafür?

� Was weiß man über Depressionen im Alter?

� Wie verändert sich die Sexualität im Alter?

� Welche Besonderheiten sind in der Therapie alter Menschen zu beachten?
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� Differenzieren Sie Demenz und Delir.

� Was weiß man über die Entstehung und Behandlung von Demenz und Delir?

� Beschreiben Sie verschiedene Schlafstörungen.

� Wodurch entstehen Schlafstörungen?

� Welche Behandlungsmöglichkeiten bei Schlafstörungen kennen Sie, und welche sind

erfolgreich?


